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Das Condaghe 

Die Condaghi waren Vermögensregister, in denen die Mönchsgemeinschaften die Güter 

und Besitzungen des Klosters registrierten. Aus der Lektüre ergeben sich wichtige Infor-

mationen für die Rekonstruktion der Geschichte der Gemeinschaft, jedoch auch der Giu-

dici und der judikalen Institutionen. Eines dieser  Condaghi betraf San Nicola di Trullas, 

während die anderen erhaltenen das Kamadulenserkloster Santa Maria di Bonarcado (ab 

dem 12. Jahrhundert) im Judikat Arborea, die Vallombrosana-Abtei San Michele di Sal-

venero (ab dem 12. Jahrhundert) und die Benediktinerabtei San Pietro di Silki bei Sassari 

(ab dem 11. Jahrhundert) betreffen, beide im Judikat Torres. 

Das Kloster San Nicola di Trullas ist eines der wenigen erhaltenen der Condaghe. Dieses 

Register enthält verschiedene Urkunden zum wirtschaftlichen Leben sowie zum vermö-

gen des Kamadulenserpriorats zwischen dem 12. und dem 13. Jahrhundert (Abb. 1-7). Aus 

der Lektüre der Unterlagen der Condaghe sowie sonstiger erhaltener Dokumente ergibt 

sich, dass die Güter des Klosters seit der Gründung bis zur Mitte des 13. Jahrhunderts kei-

nen größeren Änderungen des Vermögens ausgesetzt waren. 

 

 

 

 

 

Abb. 1, 2 - Condaghe von San Nicola di Trullas, 12. - 13. Jahrhundert (Universitätsbibliothek Cagliari) 
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Abb. 3, 4 - Condaghe von San Nicola di Trullas, 12. - 13. Jahrhundert (Universitätsbibliothek Cagliari) 

 

  

Abb. 5, 6 - Condaghe von San Nicola di Trullas, 12. - 13. Jahrhundert (Universitätsbibliothek Cagliari) 
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Abb. 7 - Condaghe von San Nicola di Trullas, 12. - 13. Jahrhundert (Universitätsbibliothek Cagliari)  
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